
 

 

 
 
 

N i e d e r s c h r i f t  
 

 
über die 11. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Schule und Kultur am 30.11.2021 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

 
Sitzungsraum: Bremerhaven, Raum Fischbahnhof, Fischbahnhof 
Beginn: 16:00 Uhr 
Ende: 17:27 Uhr 

 
 
 

Teilnehmer/innen: 
 
Stadtrat 
Herr Stadtrat  Frost  

 
SPD 

Frau Stadtverordnete  Böttger-Türk  
Herr Stadtverordneter  Busch  
Frau Stadtverordnete  Czak  
Frau Stadtverordnete  Mollenhauer  
Frau Stadtverordnete  Ruser  

 
CDU 

Frau Stadtverordnete  Dertwinkel  
Herr Stadtverordneter  Holz  
Frau Stadtverordnete  Köhler-Treschok  
Frau Stadtverordnete  Twistern von  

 
DIE GRÜNEN PP 

Frau Stadtverordnete Fensak                                                                                              ab 16:15 Uhr  
AbFrau Stadtverordnete  Hoch  
Herr Stadtverordneter Dr. Lamy  
Frau Stadtverordnete  Stephan-Titze  

 
BIW 

Herr Stadtverordneter  Schuster  

 
DIE LINKE 

Herr Stadtverordneter  Kocaaga  

 
FDP 

Herr Stadtverordneter Prof. Dr. Hilz  

 
AfD 

Herr Stadtverordneter  Jürgewitz  

 
Einzelstadtverordnete 

Frau Stadtverordnete  Knorr                                                                                             unentschuldigt 

 
Schriftführerin 

Frau  Stanger-Gerdes  
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Weitere Teilnehmer: 
Kulturamt: Frau Meyer bis 16:30 Uhr  
Stadtarchiv: ./. 
Stadtbibliothek: ./. 
Volkshochschule: ./. 
Historisches Museum Bremerhaven: ./. 
Theater und Orchester: ./. 
Schulamt: Frau Dr. Komoss 
 Frau Hüsken ab 16:05 Uhr 
 Frau Kern 
Zentralelternbeirat: Frau Teschner  
Stadtschülerring: Frau Karakaya 
Rat ausländischer Mitbürger: ./. 
Rechnungsprüfungsamt: Frau Volke 
Gesamtpersonalrat: Herr Jaschinski 
Frauenbeauftragte Schulen: ./. 
Personalrat Theater und Orchester: ./. 
Frauenbeauftragte Theater und Orchester: ./. 
Personalrat Schulen: Frau Suhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stadtrat Frost eröffnet um 16.01 Uhr die 11. Sitzung des Ausschusses für Schule und Kultur (ASK) und 
begrüßt die Anwesenden. Er begrüßt insbesondere den Stadtverordneten (STV) Timke, der als Stellvertre-
ter für den STV Schuster an der heutigen Sitzung teilnimmt. Stadtrat Frost informiert darüber, dass die 
heutige Sitzung ohne Kulturteil stattfindet. 
 
Stadtrat Frost stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Es werden keine Änderungsanträge zur Tagesordnung gestellt. 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
 

1. 
 

Einwohnerfragestunde   

Es liegen keine Einwohnerfragen vor.  
 

2. 
 

Genehmigung der Niederschrift   

 

2.1. 
 

Genehmigung der Niederschrift der 10. Sitzung des Ausschusses 
für Schule und Kultur in der Wahlperiode 2019/2023 vom 
12.07.2021  

IV - S  41/2021 

Der Ausschuss für Schule und Kultur genehmigt mehrheitlich bei zwei Enthaltungen (STV Jür-
gewitz und STV Timke) die Niederschrift in der vorgelegten Fassung.  
 



 - 3 - 

 

3. 
 

Sachstandsbericht   

 

3.1. 
 

Sachstandsbericht gemäß § 49 Abs. 2 GOStVV  IV - S  42/2021 

Der Ausschuss für Schule und Kultur nimmt die anliegenden Sachstandsberichte der letzten 
Sitzung für die Bereiche Schule und Kultur zur Kenntnis.  
 

4. 
 

Vorlagen/Berichte für den Bereich Schule   

 

4.1. 
 

Mündlicher Bericht - Lernstandserhebung KESS 
(Kompetenzen und Einstellungen von Schülerinnen und Schülern) 
Ulrich Vieluf   

 

Ulrich Vieluf präsentiert eingehend die Ergebnisse der Lernstandserhebung KESS (Kompeten-
zen und Einstellungen von Schülerinnen und Schülern), die er im Auftrag des Schulamtes am 
Ende des Schuljahres 2020/ 2021 an 26 Bremerhavener Schulen durchgeführt hat. Er betont, 
dass die Durchführung nur durch das große Engagement aller Beteiligten möglich war. Er teilt 
mit, dass die Präsentation im Nachgang der Sitzung allen Ausschussmitgliedern zur Verfügung 
gestellt wird.  
 
Herr Vieluf hebt hervor, dass die herausfordernde soziokulturelle Ausgangssituation in Bremer-
haven bundesweit nahezu einmalig ist. Auf Nachfrage führt er aus, dass die Ergebnisse den 
Schulen bereits mitgeteilt wurden und er zum jetzigen Zeitpunkt an 10 Schulen persönliche 
Gespräche mit den Schulleitungsteams geführt hat. 
 
Es folgt eine rege Diskussion mit viel Lob zur Durchführung der Lernstandserhebung und der 
bemerkenswerten Mitarbeit der Schulen. Vereinzelt wird angemerkt, dass man sowohl erstaunt 
als auch etwas beruhigt über die Ergebnisse ist. 
 
Stadtrat Frost führt aus, dass die Ergebnisse sehr wertvoll sind und gute Anhaltspunkte für die 
Bildungsentwicklung im Allgemeinen und auch der einzelnen Schulen liefern. Er betont, dass 
in Bremerhaven ein aufholendes Schulsystem vorherrscht und die ausgearbeiteten Strategien 
des Schulamtes richtig sind. Diese müssen nun verstärkt und beschleunigt werden. Der An-
schluss zwischen Kindergarten und Schule muss ausgearbeitet werden, Übergänge der Jahr-
gänge 4 nach 5 sind durch Campuslösungen der Schulneubauten räumlich und pädagogisch 
vereinbar. 
 
Stadtrat Frost betont, dass die Fortschreibung der Lernstandserhebung notwendig ist und in 
zwei Jahren geprüft werden soll, ob die jetzigen Erkenntnisse bestätigt werden können. 
 
Diskussionsteilnehmer:innen: STV Czak, STV von Twistern, STV Stephan-Titze, STV Fensak, 
STV Kocaaga, STV Hilz  
 

4.2. 
 

Schulbetrieb nach coronabedingtem Wechselunterricht ab dem 
Schuljahr 2021/22  

IV - S  44/2021 

Zu diesem TOP gibt es keine Wortbeiträge. 
 
Beschluss: 

1. Der Ausschuss für Schule und Kultur begrüßt einstimmig das dargestellte Handlungs-
programm. 

2. Der Ausschuss für Schule und Kultur bekräftigt einstimmig den Antrag des Dezernen-
ten zur Genehmigung der Kapitalisierung nicht-besetzter Lehrkräftestellen durch die 
Senatorin für Kinder und Bildung. Dies ist die Voraussetzung, um die erforderliche Bil-
dungsqualität auch unter den Bedingungen des Fachkräftemangels sicher zu stellen. 
Erst damit kann die Leitlinie 2, die ein Kernstück des Handlungsprogrammes darstellt, 
realisiert werden. 
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4.3. 
 

Einrichtung außerplanmäßiger Stellen zur Unterstützung der Schu-
len bei der Bewältigung der Coronapandemie  

IV - S  45/2021 

Zu diesem TOP gibt es keine Wortbeiträge. 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Schule und Kultur nimmt die Vorlage zur Kenntnis.   

 

4.4. 
 

Gründungsauftrag für eine Grundschule in Geestemünde  IV - S  43/2021 

Auf Nachfrage führt Stadtrat Frost aus, dass die Beteiligung der Stadtteilkonferenz in der wei-
teren Planung selbstverständlich erfolgen wird. 
 
STV Hilz freut sich über die schnelle Reaktion und betont, dass die Koalition die Schulneu-
bauten weiter unterstützen und vorantreiben wird. 
 
Diskussionsteilnehmer:innen: STV Stephan-Titze, STV Hilz 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Schule und Kultur vergibt einstimmig einen Gründungsauftrag für eine 
Schulneugründung einer Grundschule auf dem Gelände direkt neben der Humboldtschule. 
 
Der Ausschuss für Schule und Kultur beschließt einstimmig die in Anlage 1 aufgeführten 
Grundsätze als inhaltliche Leitlinien für die Schulneugründung.  
 

4.5. 
 

Vereinbarung zur Durchführung der Initiative Abschluss und An-
schluss – Bildungsketten bis zum Ausbildungsabschluss  

IV - S  38/2021 

Zu diesem TOP gibt es keine Wortbeiträge. 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Schule und Kultur nimmt die Vorlage zur Neuauflage der Bund-Land-BA-
Vereinbarung zur Kenntnis.  
 

4.6. 
 

Maßnahmen der Beruflichen Orientierung und Vorbereitung auf 
den ersten Arbeitsmarkt für junge Menschen mit besonderen Be-
darfen  

IV - S  39/2021 

Auf Nachfrage führt Frau Hüsken aus, dass der Integrationsfachdienst (IFD) ein Fachbereich 
der Elbe-Weser Welten gGmbH ist. Der IFD ist nicht eigenständig antragsberechtigt. Die Um-
setzung der Maßnahme zur Beruflichen Orientierung wird über den IFD gewährleistet.  
 
Der Träger hat die Aufgabe, teilnehmende Schüler:innen in ein Praktikum zu vermitteln und 
währenddessen zu begleiten. Dazu nutzt er eigene Betriebskontakte in der Region. Weiter ist 
die Zusammenarbeit mit der Reha-Beratung der Agentur für Arbeit, die wiederum mit dem ge-
meinsamen Arbeitgeberservice arbeitet, wesentlicher Bestandteil der Beratung und Vermitt-
lung. Durch die Einbindung des Amtes für Menschen mit Behinderungen soll zusätzlich geprüft 
werden, welche Betriebe für Praktikant:innen aufgeschlossen werden können. Ziel ist es, den 
Schulen bei der Kooperation mit Betrieben Perspektiven auch für beeinträchtigte Schüler:innen 
anzubieten. 
 
Diskussionsteilnehmer:innen: STV Stephan-Titze, Hüsken 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Schule und Kultur nimmt die Vorlage zur Kenntnis.  
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5. 
 

Anträge für den Bereich Schule   

Es liegen keine Anträge vor.  
 

6. 
 

Anfragen für den Bereich Schule   

Es liegen keine Anfragen vor.  
 

7. 
 

Verschiedenes für den Bereich Schule    

Es liegen keine Punkte zu Verschiedenes vor.  
 

 
Stadtrat Frost schließt die Sitzung um 17.27 Uhr.  
 
 
 
 

Vorsitzender Schriftführerin Kultur Schriftführerin Schule 
 
 
 
 
 

Frost 
Stadtrat 

 Meyer  Stanger-Gerdes 

 


